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Auflagen keine 

Profil des Studiengangs Der von der Katholischen Hochschule Freiburg angebotene 
Studiengang “ Dienstleistungsentwicklung/ Development of 
social and health services“ ist ein konsekutiver Master-
Studiengang, in dem insgesamt 90 ECTS-
Anrechnungspunkte nach dem “European Credit Transfer 
System” vergeben werden. Ein ECTS-Anrechungspunkt 
entspricht einem Workload von 30 Stunden. Das Studium ist 
als ein 5 Semester Regelstudienzeit umfassendes 
Teilzeitstudium konzipiert. Der Gesamt-Workload beträgt 
2.700 Stunden. Er gliedert sich in 504 Stunden 
Präsenzstudium und 2.196 Stunden Selbststudium. Der 
Studiengang ist in 11 Module gegliedert, von denen alle 
erfolgreich absolviert werden müssen. Das Studium wird mit 
dem Hochschulgrad “Master of Arts” (M.A.) abgeschlossen. 
Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist der 
Nachweis eines Hochschulabschlusses in einem 
Bachelorstudiengang des Sozial- oder Gesundheitswesens 
(Soziale Arbeit, Heilpädagogik, Pflege, Physiotherapie, 
Management im Sozial- oder Gesundheitswesen) mit der 
Note 1,0 bis 1,5 oder ein als gleichwertig anerkannter 
Studiengang. Dem Studiengang stehen insgesamt 20 
Studienplätze pro Jahr zur Verfügung. Die Zulassung erfolgt 
jeweils zum Sommersemester. Die erstmalige 
Immatrikulation von Studierenden soll im Sommersemester 
2011 erfolgen. 
Den Studierenden soll einerseits ermöglicht werden, neben 
dem Studium einer Berufstätigkeit im Gesundheits- und 
Sozialwesen in Teilzeit nachzugehen und somit den 
Berufseinstieg zu bewältigen. Andererseits soll sich auch ein 
Bezug zu den Praxisfeldern der Studierenden ergeben. 

Zusammenfassende Die Akkreditierungskommission kommt zum einem positiven 



Bewertung durch die Agentur Akkreditierungsvotum. Insbesondere das innovative 
Studiengangskonzept, mit dem Absolventen aus dem Feld 
des Gesundheits- und Sozialwesens zusammengeführt 
werden und gemeinsam die Entwicklung und 
Implementierung von Dienstleistungen im Rahmen von 
Projekten bearbeiten, hat die Gutachtergruppe überzeugt. 

Web-Seite http://www.kh-freiburg.de/ 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK. 

 

 


